
 
 

Dinner & Dialog 
Die Reihe Dinner & Dialog bietet alljährlich die Möglichkeit, mit prominenten Referent*innen 

über Fragen von Glaube und Gesellschaft  ins Gespräch zu kommen. 

 

Mit Luther, Marx und Papst den Kapitalismus überwinden 

„Wir müssen den Kapitalismus überwinden, weil der Zwang zur Geldvermehrung den Wachstums-
zwang erzeugt, der das Leben auf Erden zerstört. Luthers Kritik am Frühkapitalismus bringt den bibli-
schen Entscheidungsruf ‚Gott oder Mammon‘ für heute neu zur Geltung. Marx liefert in dieser Tradi-
tion die präzise Analyse, die uns im Einklang mit der weltweiten Ökumene zu Widerstand und Trans-
formation ermächtigt." So Ulrich Duchrow, apl. Prof. für systematische Theologie an der Universität 
Heidelberg und Mitbegründer und Vorsitzender des ökumenischen Basisnetzwerkes Kairos Europa.  

Der Referent beleuchtet in seinem Vortrag die Gegenkräfte und Ideen gegen die zerstörerische Wirt-
schaftsweise des Kapitalismus und stellt zwei der schärfsten  Kapitalismus-Kritiker heraus: Luther und 
Marx mit ihren Anklagen von 1517 und 1867. In dieser Reihe sieht er auch Papst Franziskus, der den 
ökumenischen – ja, interreligiösen – Konsens gegen den imperialen Kapitalismus auf den Punkt 
bringt: »Diese Wirtschaft tötet«.  

 

Termin: Do. 3. Mai 2018, 19.00 Uhr – 21.30 Uhr 

 

Referent: Prof. Dr. Ulrich Duchrow, Theologe, Heidelberg 

 

Ort:  Weststadtgemeinde, Muldeweg 5 

 

Gebühr: 9,50 € inklusive kleinem „Dinner“ / Ermäßigung ist möglich 

 

Bitte melden Sie sich in der Weststadtgemeinde an,   Tel: 0531 - 84 18 80. 

 

Kooperationspartner:  

 
 


